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Als Gemeinschaft 

            auf dem Weg

Gemeinsam 
          handeln
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Deshalb laden wir Sie ein, mit uns auf 
dieses Ziel hin kirchliches Leben zu ge-
stalten und Rivalitäten zwischen den 
Ortschaften, Gruppenegoismus und den 
kurzsichtigen Blick auf den eigenen Kirch-
turm der Vergangenheit zu überlassen.

Vielmehr soll es künftig heißen: 

Nicht einsam, sondern gemeinsam, nicht 
nebeneinander, sondern miteinander 
gestalten wir kirchliches Leben und christ-
liches Engagement in unserer Zeit. 

Dabei suchen wir Gemeinschaft mit Chris-
tus und untereinander. Das ist unsere 
Kraftquelle. Das wird unser gemeinsamer 
Weg.

Gemeindereferentinnen:
Margit Kaiser
Maria Späth

Diakon Norbert Naturski 
Pater James Pattarakalayil MSFS

Pfarrer Albert Löhr

Ihr Seelsorgeteam

Bereits fünf Jahre besteht unser Pfarrei-
enverbund aus drei katholischen Pfar-
reien: 
Effeltrich mit Gaiganz, Langensendelbach 
mit Marloffstein und Bräuningshof, so-
wie Poxdorf.

Ihr Seelsorgeteam hat sich das Ziel ge-
setzt, aus dieser großen Einheit von 5.650 
Katholiken eine
 

Gemeinschaft
von 

Gemeinschaften

zu formen. 

Wird das gelingen?

Wir meinen mit Gottes Hilfe und Ihrer 
Unterstützung schon.

Eine Gemeinschaft von Gemeinschaften

Der Hl. Georg (gestaltet von Harro 
Frey) begleitet uns durch diese 
erste Ausgabe.
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St. Georg in Effeltrich

Der Ort hat eine wechselvolle Geschich-
te. Die Befestigungsanlage in Effeltrich 
ist das am besten erhaltene Beispiel spät-
mittelalterlicher Wehrtechnik in Ober-
franken. Der Torturm besitzt sogar Bau-
teile aus dem Jahre 1303. Die übrige 
Anlage ist zur Zeit der Markgrafenkriege 
nach zwei Überfällen 1473 vollendet 
worden. Manche Angriffe galt es im Lauf 
der Zeit zu überstehen, so dass sich die 
Mauern mit dem Gotteshaus als „feste 
Burg“ erwiesen. 

Wenn wir heute die Wehranlage betreten, 
können wir an die Psalmworte (31,1-4) 
denken: „Herr, sei mir ein schützender 
Fels, eine feste Burg, die mich rettet.“

Im Friedhofinneren zeigt der Ölberg 
(1520) beeindruckend die Todesangst 
Jesu und die sorglos schlafenden Jünger 
und im Hintergrund Jerusalem als frän-
kische Stadt.

Das Kirchenportal bewacht der Hl. Georg 
im Drachenkampf (2001). Der Hochgotik 
sind die grazilen Figuren am linken Sei-
tenaltar zu verdanken: Maria mit Kind, 
Katharina und Barbara. Der barocke Hoch-
altar will einen Abglanz der himmlischen 
Herrlichkeit in die Kirche bringen, flankiert 
von einer kunstvollen Rokokokanzel.

Das Kircheninnere ist ein wahres Gesamt-
kunstwerk, an dem viele Generationen, 
so auch unsere, mitgewirkt haben.

Aus unserer Zeit stammen der Zelebra-
tionsaltar als Lebensbaum, mit Ambo und 
Osterleuchter sowie die Schöpfungsge-
schichte, gemalt in die Felder der Chor-
stühle zur Jahrtausendwende. 
 

Unsere Kirchen
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St. Peter und Paul 
in Langensendelbach

Die Kirche in Langensendelbach wurde 
erstmals im Jahr 1301 erwähnt. Bischof 
Leopold I. von Gründlach bestätigt, dass 
der Pfarrer von Neunkirchen a. Br. an 
bestimmten Feiertagen eine heilige Mes-
se zu lesen hat. 

In Folge der Markgrafenkriege wurde die 
Kirche ummauert und somit zu einer 
Wehrkirche ausgebaut. 

1898 wurden auf Grund einer notwen-
digen Friedhofserweiterung die Mauern 
abgerissen. 

Zwischen 1913 und 1915 nahm die Kir-
che die heutige Gestalt an. 

Von welcher Richtung man sich auch 
immer dem Dorf nähert, die Kirche fällt 
ins Auge. 

Das Innere der Kirche ist mit der Kombi-
nation der 1740 entstandenen Barock-
altäre und dem restlichen Jugendstil gut 
gelungen.

Die Kirchenpatrone St. Peter und Paul 
flankieren den Hochaltar, die auch in zwei 
Deckengemälden zu sehen sind, „Fischzug 
und Bekenntnis des Hl. Petrus” und „Be-
kehrung des Hl. Paulus”.

Zentral im Hochaltar befindet sich eine 
Madonna mit Jesuskind im Strahlenkranz. 
Das Thema des rechten Seitenaltars ist 
das Beichtgeheimnis und zeigt den Hl. 
Nepomuk. Der rechte Seitenaltar thema-
tisiert das Bekenntnis zur Kirche mit der 
Darstellung des Hl. Sebastian.

Unsere Kirchen
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„Mariä Opferung” in Poxdorf

1853 ging der Wunsch der Poxdorfer 
nach einer eigenen Kirche in Erfüllung. 
Ermöglicht wurde der Bau am Ortsrand 
durch eine großzügige Stiftung. 

70 Jahre später war bereits eine Erwei-
terung nötig. 

Der Architekt Professor Fuchsenberger 
plante einen Anbau an die bestehende 
Kirche. 

Für Fremde ist es nicht leicht zu erkennen, 
welcher Teil nun der Neubau ist. Was 
meinen Sie? 

Manche Gäste sagen sogar: Ihr Poxdor-
fer seid eurer Zeit voraus, ihr habt die 
katholische und evangelische Kirche ein-
fach aneinander gebaut. 

Das Innere überrascht durch neuroma-
nische Stilelemente, so das hintere gro-
ße Deckengemälde (Kreuzblume mit 
Symbolen). 

Nicht weniger beachtenswert ist die Ju-
gendstildekoration im vorderen Kir-
chenschiff. 

Das Altarbild in Herzform erklärt das 
Patrozinium: Mariä Opferung, eine le-
gendäre Erzählung über die Kindheit 
Mariens. Offiziell heißt die Kirche „Un-
sere Liebe Frau in Jerusalem“, aber das 
sagt bei uns keiner.

Harmonisch fügen sich Altar, Ambo, Os-
terleuchter und Mariensäule aus Granit 
(1984) in den Gesamtbau ein. 

Er bildet heute mit den zwei unterschied-
lichen Kirchtürmen das unübersehbare 
Wahrzeichen von Poxdorf.
 

Unsere Kirchen
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St. Vitus, die Mitte von Gaiganz

Mehrere Superlative birgt die Kirche, an 
die sich das Jugendhaus schmiegt, be-
wacht von einer Bronzestatue des Hl. 
Vitus. 

Im Seelsorgebereich ist es die kleinste 
Kirche, dafür aber die älteste. 

Der Chorturm wurde schon in der Ro-
manik gebaut. 

Versteckt auf der Südseite ist ein verwit-
terter Wasserspeier aus dieser Zeit.

Auf dem Turm läuten die ältesten Glocken 
aus den Jahren 1647, 1722 und 1841, 

die zum Glück in Kriegszeiten nicht ein-
geschmolzen wurden.

Im Inneren finden wir die älteste Orgel 
und die ältesten Gemälde im Seelsorge-
bereich: die 14 Nothelfer auf der Empo-
rebrüstung und die Bemalung der Kanzel 
(1600). 

Originell ist die barocke Farbgebung der 
Seitenaltäre. 

Ergreifend zeigen die Kreuzwegbilder den 
Leidensweg Jesu. 

Über dem mittelalterlichen, runden Tauf-
stein sind durch die Jahrhunderte all die 
Generationen von Gaiganzer und Erm-
reuser Kindern getauft worden. 

Den barocken Hochaltar mit Engeln und 
Heiligen krönt die Heiligste Dreifaltigkeit.
Der neue Zelebrationsaltar, der Ambo 
und der Osterleuchter fügen sich nahtlos 
in das Gotteshaus ein. 

Das Vortragskreuz zeigt als Entstehung 
das Jahr 2000. 

St. Vitus möge Gaiganz auch künftig 
durch die Jahrhunderte begleiten.

Unsere Kirchen
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Hl. Familie in Bräuningshof

Die Kirche in Bräuningshof ist das jüngs-
te Gotteshaus im Seelsorgebereich Effel-
trich, Langensendelbach, Poxdorf.

In den 60er Jahren des letzten Jahrhun-
derts entstand die Idee eines Kirchenbaus. 
Ein Kirchenbauverein realisierte 1972 
diese Idee, und die Kirche konnte bereits 
1974 geweiht werden. 

Der Bau des Gotteshauses war nur durch 
die Spendenfreudigkeit der Bräunings-
hofer Bevölkerung möglich geworden.

Das Patronat „Hl. Familie“ zeugt von der 
damaligen Vorahnung, dass die Familie 
christlichen Sinnes mehr und mehr ge-
fährdet wird und inzwischen ist. In der 
Kirche selbst ist die Hl. Familie als Lin-
denholzrelief dargestellt.

Der Marloffsteiner Ortsteil Atzelsberg 
kam im Jahr 2007 zur Pfarrei Langen-
sendelbach. Aber schon mit der Fertig-
stellung der „Heiligen Familie“ betrach-
teten die Atzelsberger die neue Kirche 
auch als die ihre. 

1998/99 wurde westlich der Kirche ein 
freistehender Glockenturm errichtet. 
Er steht auf zwölf Säulen, die die zwölf 
Apostel symbolisieren.

Unsere Kirchen
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St. Jakobus, der Ältere        
in Marloffstein

Ursprünglich war die Kirche Teil der Burg 
bzw. des Schlosses Marloffstein. 

1341, als die Burg an das Bistum Bamberg 
verkauft wird, ist die Ritterkapelle St. 
Jakob erstmals urkundlich als Zubehör 
erwähnt. 

Am Anfang der Säkularisation stand sie 
den wirtschaftlichen Interessen der da-
maligen Besitzer im Wege und wurde 
deshalb mit dem vorhandenen Inventar  
am heutigen Standort neu aufgebaut.

Die Inneneinrichtung wurde 1763 von 
dem damaligen Bamberger Hofschreiner 
Bernhard Kamm im Rokoko-Stil geschaf-
fen. 

Der Patron ist überdimensional im Haupt-
altar dargestellt. 

Jakobus läuft leichtfüßig, fast schwebend, 
den Kopf gen Himmel gerichtet, flankiert 
durch zwei Verkündigungsengel.

Der linke Seitenaltar illustriert das Beicht
geheimnis und zeigt den Hl. Nepomuk. 
Der rechte Seitenaltar ist der Hl. Familie 
gewidmet. 

Erwähnenswert ist auch eine Madonna 
aus dem frühen 16. Jahrhundert.

Die vielen Familienwappen weisen darauf 
hin, dass das Inventar von den genann-
ten Familien gestiftet wurde.

Unsere Kirchen
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Das ABC des Seelsorgebereichs

Bücherei

BILDUNG, INFORMATION, 
UNTERHALTUNG

Die Katholischen öffentlichen Bücherei-
en St. Georg, Effeltrich, und St. Anna, 
Poxdorf, werden gemeinsam verwaltet.
Die Gemeindebücherei St. Peter und Paul 
Langensendelbach ist in gemeinsamer 
Trägerschaft von Pfarrei und Gemeinde.

Wir versuchen für alle Menschen in un-
serer Gemeinde ein Ort zu sein, an dem 
man sich gerne trifft und begegnet. 
Unser Medienangebot wählen wir sorg-
fältig aus. 
Es ist uns wichtig, eine gute Balance zu 
halten zwischen dem Zeitgeist und der 
Werteliteratur.

Die Bücherei St. Georg, Effeltrich befin-
det sich im Untergeschoss des Pfarrhofes, 
Zur Kirchenburg 3, Tel. 09133/605721

Ansprechpartner: 
Dagmar und Manfred Geisler

Öffnungszeiten:		
Sonntag	 10.00 bis 11.30 Uhr
Dienstag	 10.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag	 16.30 bis 18.00 Uhr

Die Bücherei St. Anna, Poxdorf befindet 
sich im Haus Joachim, Aibweg 1

Öffnungszeiten:
Sonntag	 11.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 bis 18.00 Uhr

Die Gemeindebücherei St. Peter und Paul 
in Langensendelbach befindet sich im 
Rathaus, Kirchweg 1, Tel. 09133/774886
Ansprechpartnerin: Karin Büttner

Öffnungszeiten:
Dienstag	 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	 16.00 bis 18.00 Uhr
Jeden 1. Mittwoch im Monat
10.00 bis 12.00 Lesecafé



10

Das ABC des Seelsorgebereichs

Besuchsdienst

Wir besuchen unsere älteren Gemeinde-
mitglieder zum Geburtstag und zu Weih-
nachten, um ihnen die Segenswünsche 
der Gemeinde zu überbringen.  	

Ansprechpartnerin für die Pfarrei 
Langensendelbach: 
Angelika Wöß, Tel. 09133/4583

Ansprechpartnerin für Effeltrich 
und Poxdorf: 
Gemeindereferentin Maria Späth, 
Tel. 09133/6044917

Eltern-Kind-Gruppe 

In Effeltrich, Poxdorf und Langensendel-
bach treffen sich Eltern mit ihren kleinen 
Kindern einmal in der Woche. 
In einem von den Eltern selber liebevoll 
gestalteten Raum können die Kinder 
miteinander spielen und die Eltern sich 
austauschen. 
Verschiedenste Themen kommen zur 
Sprache. 
Erste Kontakte zu anderen Kindern und 
Familien können so geknüpft werden. 
Neue Gesichter sind herzlich willkommen.

Effeltrich: 
Donnerstags um 9.15 Uhr im Jugendhaus, 
Zur Kirchenburg 3

Poxdorf: 
Einmal im Monat am Dienstag um 
10.15 Uhr im Pfarrheim, 
Pfr.-Geiger-Straße 5
Ansprechpartnerin: 
Margit Kaiser, Tel. 09133/600535

Langensendelbacher Krabbelkiste: 
Montag bis Freitag im Pfarrheim neben 
der Kirche.
Ansprechpartnerin: 
Sabine Nordhoop, Tel. 09133/769493

Lass dir sagen, was du dir
selbst nicht sagen kannst:
Von Ewigkeit bist du erwählt,
gewollt und angenommen.

Lass dir schenken, was du dir
selbst nicht geben kannst:
Von Gott bist du geliebt, begabt
und reich gesegnet.

Lass dich erinnern an all das,
was du so leicht vergessen kannst:
Als sein geliebtes Ebenbild bist
du als Gottes Kind geschaffen.

                               Paul Weismantel 
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Das ABC des Seelsorgebereichs

Erwachsenenbildung

Die Mitgestaltung gesellschaftlicher Le-
bensräume, Hilfen zur Entwicklung der 
Persönlichkeit, Glaubenswissen vermit-
teln, Prozesse religiöser und theologischer 
Auseinandersetzung anstoßen, u.v.m.: 
Das sind die Ziele der Erwachsenenbildung 
in unserem Seelsorgebereich.
Im Winterhalbjahr bieten wir dazu Vor-
träge an.

Ansprechpartner für 
Langensendelbach: 
Josef Viehfeger, Tel. 09133/6623
Ansprechpartnerin für Poxdorf: 
Hannelore Geßler, Tel. 09133/9572

Langensendelbach:

„Mach mit, bleib fit“
Gemeinsam Freude an rhythmischer 
Bewegung haben.
Ansprechpartnerin: 
Ines Unger, Tel. 09133/3371

Meditationskreis
Ansprechpartnerin: 
Melitta Schöttner, Tel. 09133/3649

Tanzkreis
Ansprechpartnerin: 
Gertraud Spörl, Tel. 09133/1533

Familie

Sachausschuss Ehe und Familie

In Langensendelbach und Poxdorf gibt 
es jeweils einen Sachausschuss Ehe und 
Familie. 

Diese Ausschüsse wollen sich für die 
Belange der Familien einsetzen und An-
gebote für Kinder und Familien gestalten.

Ansprechpartnerin für
Langensendelbach: 
Karin Büttner, Tel. 09133/5990
Ansprechpartnerin für Poxdorf: 
Gemeindereferentin Margit Kaiser, 
Tel. 09133/600535

Aktivitäten:
•	 Kindergottesdienst 
•	 Adventsgottesdienst 
	 Kinderchristvesper
•	 Waldweihnacht 
•	 Ökum. Kinderbibeltage 
•	 Frauenfrühstück
•	 Weltgebetstag der Frauen 
•	 Taizé-Gebete

Wir sind offen für alle, die gerne für die 
Familien in unserer Pfarrei etwas bewe-
gen möchten.



12

Das ABC des Seelsorgebereichs

Filmclub EffPoLa
da muss man einfach hin!

EffPoLa – das ist der Filmclub  der  Pfarr-
gemeinden Effeltrich, Poxdorf und Lan-
gensendelbach mit den  jeweils zugehö-
rigen Orten Gaiganz, Marloffstein und 
Bräuningshof.

Einmal im Monat findet ein Filmabend 
für Jugendliche ab 12 Jahren  statt, zu 
dem es kleine Snacks gibt. 
Nach dem Film ist es aber noch nicht 
aus: Damit man die Leute aus den ande-
ren Pfarreien besser kennenlernen kann, 
gibt es noch gemeinsame Spiele.

Also zwei Fliegen mit einer Klappe: Klas-
se Film als die eine Attraktion – die an-
dere: neue Leute aus den benachbarten 
Pfarreien kennenlernen und Kontakte 
knüpfen oder vertiefen.

Ansprechpartnerin: 
Gemeindereferentin Margit Kaiser, 
Tel. 09133/ 600535

Frauen

In unserem Seelsorgebereich treffen sich 
Frauen zu Vorträgen über Glaubensfragen 
und Themen des alltäglichen Lebens.

Unsere Frauenkreise verstehen sich als 
offene Gemeinschaften, die dazu einla-
den, die lebendige Kraft des Glaubens 
gemeinsam zu entdecken.
 
Aktivitäten:

•	 Ausflüge
•	 Besinnungstage
•	 Fastenessen bzw. asiatisches Buffet
•	 Weltgebetstag der Frauen
•	 Weinfest
•	 Familienausflüge
•	 Kirchweihbasar
•	 Frauenfrühstück

Auch die Geselligkeit kommt nicht zu 
kurz.

Katholischer Frauenbund Effeltrich
Ansprechpartnerin: 
Brigitte Wagner, Tel. 09133/2400

(Fortsetzung nächste Seite)
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Das ABC des Seelsorgebereichs

Frauenkreis St. Georg, Effeltrich
Ansprechpartnerin: 
Suki Naturski, Tel. 09133/3616

Frauentreff Poxdorf
Ansprechpartnerin: 
Maria Seidel, Tel. 09133/1353

Frauenkreis Langensendelbach
Ansprechpartnerin: 
Karin Büttner, Tel. 09133/5990

Gruppe Miteinander Poxdorf
Ansprechpartnerinnen: 
Birgit Hübner, 	Tel. 09133/1871 
Beate Kehm, 	 Tel. 09133/4336 

Jakobspilgergruppe

Im Jahr 2008 machten sich 30 Pilger 
gemeinsam auf den Sternenweg nach 
Santiago de Compostela. 
Unter dem Motto „Der Weg ist das Ziel” 
sind sie mittlerweile in Einsiedeln in der 
Schweiz angekommen und haben schon 
800 km zurückgelegt. 
In diesem Jahr wird der Weg erst nach 
Interlaken und dann in der zweiten Etap-
pe nach Lausanne führen.  
Eine große Verbundenheit im Kreise vie-
ler Jakobspilger und eine gute Gemein-
schaft sind gewachsen.

Ansprechpartnerin für
Langensendelbach: 
Karin Büttner, Tel. 09133/5990

Sich auf den Weg machen
ein Ziel vor Augen
und Gott im Rücken
mit Proviant für den Tag
ein Gebet auf den Lippen

Sich auf den Weg machen
in neues unbekanntes Land
und Vertrautes zurücklassen

mit Gottvertrauen
den Stab in der Hand

Sich auf den Weg machen
und Schritt für Schritt gehen
kleine Etappen auswählen
das große Ziel nie verlieren
und am Ende Gott sehen

                                Frank Greubel
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Jugend

Im Moment wird eine Verantwortlichen-
runde für die Jugend aufgebaut, zu der 
Jugendliche und Erwachsene aus dem 
ganzen Seelsorgebereich herzlich einge-
laden sind.

Ansprechpartnerin: 
Gemeindereferentin Maria Späth, 
Tel. 09133/6044917

Sachausschuss Jugend 
Langensendelbach 

Ansprechpartnerin: 
Maria Kohlmann, Tel. 09131/56049

Filmclub EFFPOLA 
(siehe Filmclub)

Kinder

Kindergottesdienst

Einmal im Monat laden wir alle Kinder 
bis zur 2. Klasse zum Kindergottesdienst 
parallel zum Hauptgottesdienst in unser 
Pfarrheim ein. 
Wir möchten den Kindern Glauben ganz-
heitlich mit Herz, Hand und Verstand 
vermitteln und orientieren uns dabei an 
den Grundsätzen der religionspädago-
gischen Praxis von Franz Kett. 
Jedes Jahr im Advent laden wir die Kin-
der an jedem Samstag zum Gottesdienst 
ein und gehen gemeinsam den Weg nach 
Bethlehem. 
Gemeinsam feiern wir dann am Heiligen 
Abend die Kinderchristvesper.

Ansprechpartnerin für
Langensendelbach:  
Karin Büttner, Tel. 09133/5990

Effeltrich und Poxdorf: 
Gemeindereferentin Margit Kaiser, 
Tel. 09133/600535

Kinderbibeltage 
(siehe Familie)

(Fortsetzung nächste Seite)

Das ABC des Seelsorgebereichs
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Kindergruppen

Für Schüler/innen der ersten und zweiten 
Klasse gibt es alle 14 Tage im Jugendhaus 
neben der Kirche in Effeltrich Gruppen-
stunden. 
Gemeinsames Spielen und Basteln je nach 
Jahreszeit sind wesentliche Teile des Pro-
gramms, das Spaß macht und das Mit-
einander der Kinder fördert.

Die Gruppenstunde für die 1. Klasse fin-
det alle zwei Wochen am Donnerstag von 
15.15 bis 16.15 Uhr statt und wird von 
Frau Martina Zimmermann geleitet.

Die Gruppenstunde für die 2. Klasse ist 
im gleichen Rhythmus auch donnerstags 
von 15.30 bis 16.30 Uhr, Leitung Frau 
Jutta Heinold und Frau Sonja Palluch.

Ansprechpartnerin: 
Gemeindereferentin Margit Kaiser, 
Tel. 09133/600535

Kinder und Musik 
Musikalische Früherziehung

Mittwoch 15.00 Uhr, Pfarrheim Poxdorf
Ansprechpartnerin: 
Heike Keuchl, Tel. 09133/600707

Kindergarten

In unserem Seelsorgebereich gibt es drei 
Kindergärten in gemeindlicher und zwei 
Kindergärten in kirchlicher Trägerschaft. 
In unseren kirchlichen Kindergärten liegt 
uns besonders die religiöse Erziehung, 
die Erziehung zum Frieden und die Stär-
kung der Basiskompetenzen am Herzen. 

Kindergarten St. Peter und Paul 
Langensendelbach
Leiterin: 
Christa Koppers, Tel. 09133/2088

Kindergarten Hl. Familie 
Bräuningshof
Leiterin:
Susanne Preissler,  Tel. 09133/6771

Kindergarten Marloffstein
Leiterin: 
Karin Schliffka, Tel. 09131/501641

Kindergarten Effeltrich
Leiterin:
Carola Schmidt, Tel. 09133/2108

Kindergarten Poxdorf
Leiterin: 
Maria Spieß, Tel. 09133/5111

Das ABC des Seelsorgebereichs
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Kirchenmusik

Kirchenchor St. Georg Effeltrich

Wir singen an  hohen Feiertagen wie 
Weihnachten, Heilige Drei Könige, in der 
Karwoche, am Ostermontag, zur Kirch-
weih, aber auch bei Hochzeiten und Be-
erdigungen. 
Bei den im Wechsel stattfindenden Ma-
rien-, Passions-, Advents- und Weih-
nachtssingen sind wir mit unserem reich-
haltigen Repertoire natürlich auch dabei.

Wir üben vor besonderen Festen, je nach 
Bedarf, und zwar Donnerstag nach der 
Abendmesse. 
Neue Sänger/innen sind herzlich will-
kommen! 

Ansprechpartnerin: 
Annelies Wagner, Tel. 09133/1795

Schola Laudate, Effeltrich

In der Schola LAUDATE finden sich Frau-
en und Männer, die sich als Gemeinschaft 
musikalisch in den Gottesdienst einbrin-
gen und zu einer lebendigen, feierlichen 
Liturgie beitragen wollen. 
Das Repertoire wird am besten mit den 
Begriffen charakterisiert:

•	 rhythmische Lieder
•	 neues geistliches Lied
•	 Taizégesänge.

Aktivitäten:
•	 Familienausflug
•	 Sommerfest

Ansprechpartner: 
Diakon Norbert Naturski, 
Tel. 09133/3616 

Frauenschola Poxdorf

Die Frauenschola in Poxdorf trifft sich 
einmal in der Woche am Mittwoch nach 
dem Gottesdienst im Pfarrheim.  Wir 
pflegen geistliches und weltliches Liedgut 
und singen zu kirchlichen Anlässen.

Ansprechpartnerin: 
Martina Heilmann, Tel. 09191/33360

Chörlein Marloffstein

Ansprechpartnerin:
Dr. Karin Koeppe, Tel. 09131/24314

Rhythmische Lieder im 
Gottesdienst

Ansprechpartnerin in Poxdorf: 
Heike Keuchl, Tel. 09133/60070

Das ABC des Seelsorgebereichs



17

Liturgie

Gottesdienstzeiten
(siehe Gottesdienste)

Wortgottesfeiern

In allen Kirchen unseres Seelsorgeberei-
ches finden regelmäßig Wortgottesfeiern 
statt. 

Ansprechpartner: 
Herr Pfr. Albert Löhr, Tel. 09133/824 
und Pater James, Tel. 09133/2464.

Sachausschuss Liturgie

In ökumenischer Zusammenarbeit werden 
regelmäßig Gottesdienste und liturgische 
Feiern zu bestimmten Anlässen gestaltet.

Ansprechpartnerin Langensendelbach: 
Jolanta Deibl, Tel. 09133/1558

Schülergottesdienstkreis in 
Langensendelbach

Ansprechpartnerinnen: 
Renate Köbrich, Tel. 09133/4085
Jutta Messingschlager, Tel. 09133/5565 
Ursula Wild, Tel. 09133/1245

Männer

Männer jenseits des Berufslebens treffen 
sich zu unterschiedlichen Programmen. 
Es wird Wert gelegt auf Erfreuliches, 
Erbauliches und Verdauliches. 
Die Programmgestaltung liegt in den 
Händen der Gruppe.
Die Treffen werden im Gemeindeblatt 
unter Kirchliche Nachrichten der VG an-
gekündigt.

Ansprechpartner für Effeltrich, Poxdorf,
Gaiganz: 
Herr Pfr. Albert Löhr, Tel. 09133/824

Das ABC des Seelsorgebereichs

Aus Nächstenliebe

„Wo ist denn das Stück Kuchen hin, 
das hier auf dem Teller lag?“, 
fragt streng die Mutter. 
„Das hab ich an einen hungrigen 
armen Jungen verschenkt“, 
antwortet Fritzchen. 
„Das ist aber lieb von dir, Fritzchen! 
Wer war denn der Junge?“ – 
„Ich!“
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Ministranten

In allen Orten unseres Seelsorgebereiches 
widmen sich Buben und Mädchen dem 
Altardienst. 
Im Mittelpunkt steht der Auftrag, „Gott 
und den Menschen zu dienen”.
Ihr für die Feier der Gottesdienste wich-
tiger Dienst verbindet die Kinder und 
Jugendlichen zu einer lebendigen Ge-
meinschaft in der Pfarrgemeinde.

Aktivitäten:

•	 Werkwochenende
•	 Ausflüge
•	 Nachtwanderung
•	 Einführungskurs für die Jungmini-
	 stranten mit feierlicher Beauftragung
•	 Adventsfeier
•	 Romwallfahrt im Jahr 2010
•	 Gruppenstunden
•	 Zeltlager
•	 Sternsinger
•	 Schlöttern, Kleppern

Im Ministrantendienst erlebt man Ge-
meinschaft, Freude, Freundschaften, 
Gruppenstunden und gelebten Glauben. 

Ansprechpartner in 
Effeltrich: 
Diakon Norbert Naturski, Tel. 09133/3616

Langensendelbach: 
Klaus Distler, Tel. 09133/5740

Poxdorf: 
Carolin Kauschke, Tel. 09133/3590
Teresa Wirth, Tel. 09133/789238

Bräuningshof:
Martin Scheper, Tel. 09133/601226

Marloffstein:
Barbara Ficzak, Tel. 09131/57202

Gaiganz:
Gisela Geyer, Tel. 09199/1643

Das ABC des Seelsorgebereichs
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Ökumene

Wir wollen das Wort Gottes miteinander 
teilen, die Heilige Schrift aus der Sicht 
beider Kirchen betrachten, die Denkwei-
se der anderen Kirche hören und verste-
hen, das  Wort Gottes in den Alltag um-
setzen.

Ökumenischer Gesprächskreis 
in Poxdorf

Auf der Grundlage des „Bibel-Teilens“ 
einmal im Monat am Mittwoch.

Ansprechpartnerinnen:
Gemeindereferentin Maria Späth, 
Tel. 09133/6044917
Pfarrerin Barbara Hertel-Ruf, 
Tel. 09133/605055

Ökumenische Morgen- und 
Abendrunde in Langensendelbach

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Alpermann, Tel. 09133/7699907

Bibelkreis in Marloffstein

Ansprechpartnerin: 
Sibylle Ann, Tel. 09131/52682

Öffentlichkeitsarbeit

Sachausschuss Öffentlichkeit in 
Langensendelbach:

Wir stellen Aktivitäten in unserer Pfarr-
gemeinde in drei Pfarrbriefen pro Jahr 
vor, erstellen Beiträge für die Bistums-
zeitung und halten Bildmaterial aus dem 
Pfarreileben bereit.

Ansprechpartnerin: 
Helga Bitzer, Tel. 09131/54292

Senioren

In allen Pfarreien unseres Seelsorgebe-
reiches finden Veranstaltungen für Se-
nioren statt. 
Bei regelmäßigen Seniorennachmittagen 
können sich unsere älteren Gemeinde-
mitglieder treffen und miteinander sin-
gen, essen und reden. 
Vorträge zu verschiedenen Themen finden 
großes Interesse.
Geradezu legendären Ruf haben unsere 
Feste wie Fasching, Sommerfest und Ad-
ventsfeier.

(Fortsetzung nächste Seite)

Das ABC des Seelsorgebereichs
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Das ABC des Seelsorgebereichs

Senioren- und Caritasausschuss 
in Langensendelbach

Ansprechpartnerin: 
Angelika Wöß, Tel. 09133/4583

Seniorentreff in Poxdorf

Ansprechpartnerin: 
Inge Zwiener, Tel. 09133/5806

Kurs 
„Mehr Lebensqualität im Alter“
Gedächtnistraining und mehr

Ansprechpartnerin: 
Helene Walz, Poxdorf, Tel. 09133/2970

Seniorentreff in Effeltrich

Ansprechpartnerinnen: 
Sieglinde Derrfuß, Tel. 09133/17290
Margarete Distler, Tel. 09133/5893

Theater

Die Theatergruppe der Pfarrei Poxdorf 
spielt zum Patronatsfest im November 
einen Dreiakter in der Schulturnhalle, 
jedes Mal vor restlos ausverkauftem Haus.
Mit dem eingespielten Erlös unterstützen 
wir die Gemeindearbeit oder  soziale 
Projekte.

Ansprechpartnerin: 
Heidrun Meißner, Tel. 09133/5265

Verein

Katholischer Arbeiterverein St. Josef, 
Marloffstein

Ansprechpartnerin: 
Angela Gläßel, Tel. 09131/56183

Zeltlager

Jeweils in der ersten Sommerferienwoche 
findet ein Zeltlager für Kinder statt.

Ansprechpartnerin für Effeltrich, Poxdorf 
und Gaiganz: 
Gemeindereferentin Maria Späth, 
Tel. 09133/6044917
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Was ist wenn…

Taufe

Die Taufe ist die Grundlage des christli-
chen Lebens. 
Sie gibt dem Menschen ein sicheres Fun-
dament und ist richtungsweisend für 
seine Zukunft und Lebensgestaltung. 
Durch Taufe, Firmung und Eucharistie 
erfolgt die Aufnahme in die Glaubens-
gemeinschaft der Kirche. 
Zur Vorbereitung auf die Taufe wird mit 
dem Pfarrer ein Taufgespräch geführt. 
Hier können verschiedene Fragen zur 
Tauffeier und sonstige allgemeine Fragen 
geklärt werden. 

Für die Anmeldung brauchen Sie 
folgende Dokumente: 

•	 Geburtsurkunde des Täuflings 
•	 Stammbuch der Familie, 
	 falls vorhanden 

Der Pate oder die Patin sollte römisch-
katholisch sein.
(Mitglieder anderer christlicher Kirchen 
können nur dann als Taufzeuge mitwir-
ken, wenn es eine/n röm.-kath. Paten/
Patin gibt.)

Erstkommunion

In der Erstkommunion erfährt Ihr Kind 
die intensive Verbindung mit Jesus Chris-
tus, der sich uns im eucharistischen Mahl 
von Brot und Wein schenken will. 
Was in der Taufe grundgelegt wurde, 
bekommt in der Feier der Eucharistie eine 
neue Bestätigung. 
Jesus geht mit uns und will uns mit sei-
nem Wort und vor allem im Empfang der 
Heiligen Kommunion stärken. 

Wichtig ist, dass Ihr Kind in die Feier der 
Eucharistie mehr und mehr hineinwächst. 
Daher ist es eingeladen, regelmäßig am 
Sonntagsgottesdienst und den Veran-
staltungen im Kirchenjahr teilzunehmen. 

Familiengottesdienste und Kinderkirche 
(1x im Monat) ergänzen das gottesdienst-
liche Angebot auf kindgerechte und 
sinnvolle Weise.
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Die Firmung ist nach der Taufe und Erst-
kommunion das dritte Sakrament, das in 
den Glauben und in die christliche Ge-
meinde einführt. 
Die Firmbewerber treffen ihre eigene 
Entscheidung und bekennen sich zum 
christlichen Glauben. 

Die Zusage, dass Gottes Geist uns Men-
schen erneuert und uns ein Leben lang 
stärkt, wollen wir den Jugendlichen im 
vorbereitenden Firmkurs näher bringen.

Die Firmung wird seit 2010 jedes Jahr im 
Seelsorgebereich gefeiert. 

Gefirmt werden die Schülerinnen und 
Schüler der 7. Klassen vom Erzbischof 
oder dessen Vertreter.

Beichte

Im Bußsakrament bekennt sich der 
Mensch zu seiner Schuld vor Gott und 
der Gemeinschaft der Glaubenden. 
Die Bitte um Vergebung für das eigene 
Versagen (dazu zählt auch das Unterlas-
sen des Guten) zeugt davon, dass wir für 
unser Tun und Handeln im Leben als 
Christ Verantwortung übernehmen. 
Sich Gott und der Gemeinschaft der Kir-
che zu öffnen, ermöglicht einen Neuan-
fang und den Schritt in eine neue ver-
änderte Zukunft. 
Denn als Christen vertrauen wir  darauf: 
Gott liebt uns, wie der barmherzige Vater 
den verlorenen Sohn (Lk 15, 11-32). 

In der Advents- und Fastenzeit werden 
ergänzend auch Bußgottesdienste an-
geboten.

Was ist wenn…
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Hochzeit

Die kirchliche Trauung erfolgt nach Ab-
sprache mit dem Brautpaar. 
Bitte informieren Sie sich rechtzeitig über 
Einzelheiten wie Brautgespräch, Aufge-
bot, notwendige Unterlagen und Ehese-
minare im Pfarrbüro. 

Die Anmeldung zur Hochzeit soll min-
destens ein halbes Jahr vorher stattfinden.

Krankheit

Im Sakrament der Krankensalbung erfährt 
der Kranke den Zuspruch der Nähe und 
des Beistands Gottes in seiner jeweiligen 
Situation. 
Die Krankensalbung ist ein sakramenta-
ler Dienst, der aufrichten, helfen und 
trösten will. 

Gerade in Zeiten der Krankheit und bei 
fortschreitendem Alter erfährt der 
Mensch seine Ohnmacht, seine Grenzen 
und seine Endlichkeit.

Die besondere Liebe Jesu zu den Kranken 
bewog die Christen durch alle Jahrhun-
derte, sich derer anzunehmen, die kör-
perlich und seelisch leiden. 
Die Feier des Sakramentes besteht im 
Wesentlichen in der Salbung von Stirn 
und Händen des Kranken und im Gebet 
über und mit ihm. 
Der Empfang der Krankensalbung kann 
durchaus mehrmals im Leben erfolgen. 

Sterben und Tod

„Ich bin gewiss, zu schauen die Güte des 
Herrn im Land der Lebenden.” 
Das Sterben gehört zum Leben. Als Chris-
ten glauben wir an die Auferstehung, an 
das ewige Leben in der Liebe und Güte 
Gottes. 

Sterbefälle sollen von den Angehörigen 
unmittelbar gemeldet werden. 
Ein spezielles Informationsblatt zu den 
Formalitäten erhalten Sie in unseren 
Pfarrbüros.

Was ist wenn…
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Gottesdienstzeiten

Samstag – Vorabend: 

18.00 Uhr	 Pfarrkirche Langensendelbach
 
19.00 Uhr	 Pfarrkirche Poxdorf 

19.15 Uhr	 Bräuningshof 
	 (in ungeraden Monaten) 
	 oder 

19.15 Uhr	 Marloffstein 
	 (in geraden Monaten) 

Sonntag: 

7.15 Uhr	 Pfarrkirche Effeltrich

8.15 Uhr 	 Gaiganz (oder 9.00 Uhr 
	 bei Wort-Gottes-Feiern)

9.00 Uhr 	 Bräuningshof 
	 (in geraden Monaten) 
	 oder

9.00 Uhr 	 Marloffstein 
	 (in ungeraden Monaten) 

9.15 Uhr 	 Pfarrkirche Effeltrich   
                                                           
10.15 Uhr	 Pfarrkirche Poxdorf         
                                        
10.15 Uhr	 Pfarrkirche Langensendelbach

Wir laden herzlich zu unseren 
Gottesdiensten ein:

Die Zeiten der Werktagsgottes-
dienste entnehmen sie bitte den 
veröffentlichten Gottesdienst-
ordnungen.
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Ti Ti ti ti ti 
Hallo, ich bin Thomas, der Turmfalke!

Ich wohne in eurem Kirchturm. Hast du mich 
schon entdeckt? Von da oben kann ich vieles sehen. 
Am meisten freue ich mich, wenn ich Kinder auf 
dem Kirchplatz sehe. Dann schreie ich meinen Turmfalkenschrei, 
und manchmal sehen die Kinder nach mir. 
Wenn man die Welt, so wie ich, von oben anschaut, dann sind 
viele Dinge ganz klein und doch sehr interessant.  Vielleicht  kannst 
du mir sagen, was da alles geschehen ist . Denn das, was ich da 
alles beobachten konnte, gibt es bei uns Turmfalken nicht. 
An einem schönen Sonntagnachmittag sah ich etwas ganz Be-
sonderes. Ein ganz kleiner Mensch – ein Baby - wurde in die Kir-
che hineingetragen. Alle waren festlich angezogen, und als sie 
wieder herauskamen, standen da viele Kinder und hüpften hoch, 
denn es wurden Geld und Bonbons zu ihnen geworfen. Das war 
sehr lustig. Was die Menschen da wohl gefeiert haben?
Ein andermal waren auf dem Kirchplatz Kinder in ganz schönen 
Kleidern zusammengekommen. Die Mädchen trugen weiße Kleider, 
die Jungen sogar Anzüge. Mit Kerzen in der Hand lachten sie 
fröhlich und freuten sich. So ein schönes Fest würde ich auch 
gern einmal feiern. Weißt du, wie es heißt?
Na, wie heißen die beiden Feste, die da gefeiert wurden. Wenn du 
die richtigen Bezeichnungen weißt, dann schreibe sie auf einen 
Zettel, dazu deine Adresse und gib diesen in den Briefkasten beim 
Pfarrhaus. Du hast bis zum 31. Juli Zeit. Aus allen richtigen 
Einsendungen losen wir 3 Gewinner, die sich im neuen Schuljahr 
auf einen schönen Preis freuen dürfen. 

Viel Glück wünscht dir Thomas

Die Kinderseite
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Evangelisches Gemeindezentrum 
„Stockflethhaus” in 
Langensendelbach

Seit zweieinhalb Jahren gibt es das Stock-
flethhaus, unser evangelisches Gemein-
dezentrum. 
Vor allem für die zur Kirchengemeinde 
Baiersdorf gehörenden Gemeindeglieder 
aus den Ortschaften Adlitz, Bräuningshof, 
Hagenau, Langensendelbach und Poxdorf 
ist dieses Haus ein Ort geworden, in dem 
wir Gottesdienst feiern und uns aus ganz 
unterschiedlichen Anlässen versammeln. 
Kinder singen und spielen, Jugendliche 
feiern und diskutieren, Erwachsene beten 
und sprechen über Gott und die Welt, 
Senioren treffen sich in gemütlicher Run-
de, der Chor „ImPuls” hat hier seine Hei-
mat gefunden, und ab und zu sind Trom-
melklänge zu vernehmen. 

Kontaktadressen der evangelischen Kirchengemeinden

Gerne wird hier gefeiert, aber auch zu 
meditativem Tanz oder zu schweigender 
Meditation finden sich Interessierte zu-
sammen.
Wir freuen uns sehr, dass dieses Haus für 
viele zu einem echten Haus Gottes ge-
worden ist, ein Ort, an dem sie Erfahrun-
gen im Glauben und in der Gemeinschaft 
machen können und an dem auch immer 
wieder ökumenische Begegnungen statt-
finden bei Taizégottesdiensten, Kinder-
bibeltagen oder der ökumenischen Frau-
enrunde.

Wir wünschen uns, dass das, was so ver-
heißungsvoll begonnen hat, mit Gottes 
Hilfe weiter wächst!

Pfarrerin Barbara Hertel-Ruf

Die anderen evangelischen Nachbargemeinden 

stellen wir in den nächsten Ausgaben vor.

Die evangelischen Christen in 
Effeltrich treffen sich in ihrem 
Gemeinderaum beim Gasthaus 
„Zur Post”, Hauptstraße 11, 
Effeltrich.
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Kontaktadressen der evangelischen Kirchengemeinden

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Baiersdorf

Kirchenplatz 5, 91083 Baiersdorf,
Tel. 09133/2327

2. Sprengel Langensendelbach

Kochfeldstraße 2c, 
91094 Langensendelbach,
Tel. 09133/605055

Evang.-Luth. Pfarramt Forchheim

Paul-Keller-Straße 19, 
91301 Forchheim,
Tel. 09191/2145 

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Uttenreuth

Esperstr. 25, 91080 Uttenreuth, 
Tel. 09131/51307
Pfarramt.uttenreuth@elkb.de

Evang.-Luth. Pfarramt Kunreuth

Kirchberg 19, 91358 Kunreuth,
Tel. 09199/235

Wir freuen uns über die sehr  gute 
Zusammenarbeit mit unseren evan-
gelischen Nachbargemeinden. 

Wir laden alle evangelischen Mit-
christen herzlich zu unseren Veran-
staltungen ein und freuen uns auch, 
zu Gast bei ihnen zu sein. 
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